
Intelligenz-Blatt
zur Laibacher Zeitung.

M 8ß. Kamstag den ,8. J u l i 4840.

vermischte vlerlantdarmmen
Z. 1052. (2) ^ . N r . 435.

Vom Bezirkägcnchte Tressen wnb h,enilt
kund gemacht: Cö scy auf Ansuchen de rMecu .
tionsführcrinn Gertraud tZNcr. von Rosenberg,
wider den Exccuten Anton Novack von oa, ,n dle
executive Fc^ ic tung der, dem Lctztcrn gehörigen,

dienstbaren ' / ,Hude . dann ^ r ebcndob.n ^ ^ b.
Nr . 95V« u.d 962/, unterthamgen Acker sammt
Mühlgerecl.nsame, sämmtlich au .226 ft- ^ kr.
genchtUä) gcschciht, ,regcn der Orstcrn aus dem
wirtdscbaftoämllichen Bcrglc.che vom 6. Februar
,ö53 ot i,»«d. .5. Ju l i 1UI9 schuldig gehendc«
^ ü 5 5̂  3't'scn uno lZxeclltio.'ötosten gewiNl.
«et und zu d.csm <Z„dc crei Feildielungst^sahun.
a n , a ls ' auf den , . August, . . Seplembcr und
5 October l. I , jcdcrzeu Vormittags 9 " l )r m
Loco der ReaMät u Rosenberg.ml dem Beisätze
. ^ r / u m t dah, wenn diese Realitäten mcdt bei
^ . r ersten odcr ztrciten Fcilbietungölagsohung um
,> ^.dcr den Schähwcrth an Mc>nn gebracht wcr< .
de» sollten, solche bei der dritten auch muer dem-
selben bmtangcgeden werden würden. .
^ Wozu Kauflustige mit ecm Anhange :>, yoco
>ev R«alitälcn zu Rosenberg am obfcstgeschlen Ta.
/en iu erscheinen hicmit eingeladen werden daß
die diehfäMgcn Licitalionsbetl.gn.sselagUch ln dle-
ser Amlötanzlci cingcs.'bcn werden ^ " " e n .
' Nc^i.töaelicht Treffen den .b. Jun i . 3 ^ .

^ E d i c t .
M°m Bczn'ksgcnchtc Treffe wird hicmlt kund
^ ss'^sen auf Ansuche des (3>ccut.onoftchrers

gemachtes icy au . Kovaz'zd'sch.n
8^s.5a7oi ^nz^nbcrg^ide!,den^ucas Dla-
kau^ v.n Schachauz, in die crecutwc F U i^nng
d 7 demLcht rn gehörigen, dcr lobl. Hevischaft^vs-
f ' n ' 5 . d ^ 3 N?. 30 d.cnstba"N. und aus 500 fi.
C M . gerichtlich gcsch t̂ztni ganzen Hübe, sammt
Wobn- und Wirthschaftsgcbaudcn, wegen dem Er-
.?>'-« ciacntlich der Joseph Kovazlzh'schenVerlaymasse
^ . ' dcm acnchtlichcn Vcrglciche vom 20. September
^ Nr 1028, schuldig gehenden 402 si. 24 k...

s^^ ' ^ / Zmsen, Vergleichs, und Er«utioN'Kostcnncbst 5 ^ Z "1 , ^ ^ ^ ^ ^.^. Sa tzungen , < ^ :
c,ewlllig.t, un.z September und 10. Ocrobcr
? " ^ " V d e i - ^ Vormittags 9 Uhr, m Lcco dcrRea-

^ i t m ^ U b ^ H ^ u n , UM den Schwungs.

werth oder darüber an Mann gcbracht werden tonnt?,
solche bei der dritten auch unter demselben hmtang^
aeben werden würdc.

Wozu Kauflustige mit dem Anhange in Loco der
Realität zu Schachauz an obbestimmten Tagcn z«
erscheinen hiemit eingeladen werden, daß die diesifäle
ligen Licitationsdedingnisse täglich in dieser ?lmtskonz.'
lei eingesehen werden können,

Bezirksgericht Treffen am 7. Jul i 1840.

Z. 1057. (2)
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudcgg wird
hiemir bekannt, gemacht: Es seyen zur Vornahme der,
mit d^'H^tigem Bescheide vom 30. I u m 1840, Z.
665, in der Executionssache des Johann und der Mar--
garcth Bromat von Laidach, wider ?llNon Sporn von
h. Kreuz, bewilligten cxccutiven Fcisbictung der,
dem Lctztcrn gehörigen Realitäten, nämlich: der zu
h. Kreuz 5ud <Üol,8c. Nr. 1 gelegenen, der Gült
Schrottcy zu Nasscnfus; äud kect . Nr . 5, Urb. N r .
687 dienstbaren, gerichtlich auf 200 fi. 10 kr. ge-
schätzten !/^ Hübe; der der Herrschaft Nasscnfuß 5uk
Ul l ) . Nr . 449 dienstbaren, zu saluzml bei Feistntz
befindlichen, gerichtlich auf 134 fl. 10 kr. bewcrthe-
ten Wiese, und des zur Herrschaft Kroisenbach 5ub
I^«g. Nr. 12 bergrechtmäsiigen, in Vl'rch g.'l.'gencn,
und gerichtlich auf 50 fi. geschätzten Weingartens,
die Fcill'iecungstagsatznngen auf den 14. August,
12. September und 15. October d. I . , jedesmal
Vormittag 9 Uhr in Loco h. Kreuz mit dem Beisatze,
andcraumt worden, dasi diese Realitäten bei der er-
st>?n und zweiten F.'ilbietungstagsatzuna, nur über
odcr um den Schätzungslverth, bei der dritten abcr
auch unter demselben hintangcg^bcn werden.

Schätzungsprotocoll, Grundbuchs.'rtract und Li-
citationsbedingnisse können in den Amtsstundcn hier
eingesehen werden.

Vereintes Bezirksgericht Ncudegg am 30. Ju-
ni 1840.

Z. 1058. (2)
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudcgg wird
dem unbekannt wo befindlichen Joseph Kastcliz und
dessen unbekannten Erben hicmir erinnert: Es haben
Herr Ludwig Freyherr, und Frau Anna Maria Freyinn
von Mandel, Eigenthümer der Herrschaft Nassenfuß
und emcr ganzen Freisaschubö, der Kurethof zur
Halbscheioe genannt, wider dieselben hierorts die Kla-
ge auf Verjährt- und Erloschcnerklärung jeder For-
derung aus dcm Schuldscheine 66a. 24. Jun i 1808,
intabulirt seit 12. März 1303, auf der erwähnten
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UFreysasihube, Kurethof zur Halbscheide, pr. 425 st.
f angebracht und um richterliche Hilfe gehethen, ,vor-
k über die Taosatzung auf den 13. October l. I . Vor-

mittag 10 Uhr angeordnet worden «st. Da der Auf»
enthalisort der Beklagten diesem Gerichte unbekannt
ist, und dieselben vielleicht aus dcn k. k. Eiblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung,
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann Pibernigg,
Ilealttätenbesitzer in Nassenfuß, als Curator bestellt,
Mit welchem die erwähnte Rechtssache nach der beste-
henden Gerichtsordnung ausgetragen und entschieden
werden wud. Die Beklagten werden hievon zu dem
Ende in Kenntniß gesetzt, damit sie zu rechter Zeit
selbst erscheinens oder inzwischen dem bestellten Cura-
tor ihre allfalllgen Rechtsbehelfe an die Hand geben,
oder sich einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, und überhaupt im recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege einschreiten mögen, m»
dem sie sich die aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen ftldst beizumessen haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Neuüegg am 30. I l l '
Ni 1840.

Z . 107a. <2) N r . »349.
E d i c t .

V c m k k. Bezirksgerichte Gurlfeld wird ßc«
tannt gemacht: Paul Wanitsch aus Gurkfelo habe
wider Michael Icller und seine E'ben, die Klage
auf Verjährt, uno Elloschenerklärung einer, auf
tem dcr Herrschaft Gurtfeld 5uk Berg. Nr . 7)4
dienstbaren Weingarten ,n Staotb<rg sichergestell-
ten Forderung pr. »ac» ft. B. Z , auä dem Schuld
scheine vam l ^ Juni lUa>, i l l i^ l , . 27. December
56o4< angebracht. Nachdem oer AufenthaUöoll der
Gekl.igtcti dcm Gerichte nichl bekannt ist, ss hatman
zu ihrer Vertretung einen (Zurator in der Person
dcä Johann Kckcil von Gurtfeld bestellt, und zur
Vcrdciullung dieser Rechtssache die Tagsatzung auf
rcn 3c>. September I. I . , Vormittags um 9 Uhr
an^ecrdnet.

Hievori werden die Geklagten mit dem Auftrage
in Kenntniß gesetzt, daß sie zur Verhandlungstag,
sahung entweder selbst zu erscheinen, oder dem bc«
f tMen Eurator ihre Nechtsbehelfe mitzUthe'lcn,
oder «>nen Sachwalter selbst zu ernennen und die«
scm Gerichte namhaft zu machen haben, widrigens
tiefer Streitgegenstand mit dem deslellmi <Zurator
ausgetragen werden würde.

K- K. Bezirksgericht Gurkfeld am ,9 . Jun i
,840.

Z . l °27. ( I ) N r . 584-
C d i c t.

Van dem vereinten k. f. Bezirksgerichte M i .
chelstctten zu Krainburg wird den abwesenden und
unbekannt wo befindlichen Andreas, Mar ia und
Barchclmä Kuschmann und deren ebenfalls uube<
fannttn Rech^ilachfolgern mittelst gegenwärtigen
S^ict^ä erinnert: Es habe Jacob Lauter von
Kraii 'burg gegen dieselben die Klage auf Ver .
jährt- und "lIlloschenelklälung nachstehender, auf
seinem Hciuse inKraindurg in derKankervorstadt,
(5c>nsc Nr . 6, sammt An- und ZugehHr haftenden
Sahpostcn, wovon 2) für die Ehelcute Antrear

und Mar ia Kuschmann d«r Uebergabsb«ef vom
2.. Apri l 1735, wegen der gemeinschaftlichen Kost
und Wohnung, dann der sonstigen Verpflegung,
für den Barlholmä Kuschmann aber wegen eines
CrdschaflsbctrageS von 5o ft, L. W . , und b) für
die Ma i ia Kuschmann der gerichtliche Vergleich
vom 25. August ,790, wegen der gemeinschaftli«
chcn Kost und Wohnung, der Kleidung und jähr«
lichen Zudesselung von 25 ft. L. W>, dann we«
gen eincK Betrages von 200 fi. L. W . und der
sonstigen Naluralgegenstä'noe intabulilt erscheint,
del diesem Gerichte eingebracht, worüber die Ver .
Handlungstagsatzung auf oen 6. October d. I . ,
Bormitlagg um 9 Uhr anberaumt worden ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge«
nchte nicht bekannt ist, und da dieselben vielleicht
aus den e. k. Erbläneern abrvcscno sind, so hat
man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr
und Unkosten den Herrn Auguftin Queiser von
Klöindurg zum (^u,Älur u<l «clum bestellt, mit
welchem diese Rcchtösach« nach der für die t. k.
Erbtante bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
u»d entschieden werden wird.

Die Geklagten werden hieven zu dem Ende
in die Kenntniß gesetzt, damit sie allenfalls zu
rechcer Zc>t selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestellten Viüreler ihre Rechtsbchelfe an dieHand
gebcn, oder sich einen andern Sachwalter bestel«
len, denselben diesem Gerichte »amhaft machen,
und überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten, insbesondere, ta sie sich tie aus ihrer
Versaumliiß entstehenden Folgen selbst deijumeisen
haben würden.

Vcrlintes k. k. Bezirksgericht Michelstetten
zu Krainbulg am 16. März »640.

Z . ,o5a. (5) N r . 493.

E d i c t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte Au?rsperg wird
hi'emit dcl^nnt gemacht: Es sc>) über Anlangen deä
Mathias Prasnig von Höfflern, in die öffentliche
Feilbictung ccs in Folge Chcvertragesvom 24 Iän»
ncr iLaä n: Gunsten des Johann Wambitscv auf
der, der löblichen Herrschaft Zobclsderg, Rectf. N r .
69, dienstbare Hübe des Anton Wamditsch vorge«
merkten älterlich<n lIlblhcils pr. 25o ft. B . Z . oter
l56 ft. ^ Z ^ lr. M . M - , wegen aus dem wir th.
schastsämtlichcn Vergleiche vom L .Ma i lU3c)schul-
digen «4 fl. 4 kr. «. 5. c. gewilligt, und hiez'u drei
Termine, nämlich auf den 3. August, I.September
und z. October 0. I . , jedesmal Früh van 9 bis l 2
Uhr vor diesem Amte mit dem Beisätze bestimmt
worden, daß diese Srbschaftsforderuna, bei der ersten
und zweiten Feilbiclung nicht unter dem Betrage,
bei der dritten aber auch unter dem Nennwerthe
losgeschlagen wird.

Wozu ci« Erstehungslustigen zu erscheinen hie.
mit eingeladen werden, wo sie an oen bestimmten
Tagen die Kaufsbcoingnisse einsehen können.

K. K. Bezirksgericht Auersperg am 20. Jun i
»640.



Z. DgZ. (I) 525 —

M i t Allerhöchster Bewilligung,

der Ersten und einzigen
noch in diesem Jahre zur Ziehung kommenden Lotterie.

A m 2«. November dieses Jahres
findet bestimmt und unabänderlich S t a t t die Ziehung der großen Güter

Zelschan, SemlsO
Lauttrzan,

wofür sine bare

Ablösung von Gulden 2 0 0 , 0 0 0 W. W. gebothen wird.
Diese so ausgezeichnete lo t tme

e n t h ä l t 2 3 , 9 0 3 T r e f f e r ,
welche laut Ausweis

gewinnen Gulden (^^^^(^^(^Wiener-Wahrung,
bestehend in Treffern von

fi. 200000, 100000, 60000, 30000, 31000, 12500, 11000,
10Z00, 10000 W. W.

u. f. w.
Die Gr»!i«,Gewmnss<«l>!ln Haien laut Ausnxis für s!ch «Nein Gewinnsse von

Gulden 100000, 21000, 11000, 10Z00, 10000 W. W.«.,

zusammen Gulden S ^ ^ O O O W. W. betragend.
Diese Gratis-Gewinnsi-Actien spielen ohne Ausnahme auch außerdem in derbauvt«

ziehung auf die Guter uno alle übrigen Gewinnst« mit.
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Bei Abnahme von 5 Actien/ zu 12 V2 st-W. W. das Stück, wird eine Gratis-Gewinnst «Actie,

welche sicher gewinnen muß, unentgeltlich verabfolgt.

Der geringste Treffer der gezogen werdenden ROOtt Gratis-Gewinnst'Actien besteht
inVO fi.W.W.; auf eine solche reich dotirteGratls-Gewinnst-Actie können demnach

im glücklichen Falle nicht nur die zwei großen Treffer

von 2 0 0 , 0 0 0 und 1 0 0 , 0 0 0 Gulden,

zusammen Gulden 3 0 0 9 ^ ^ ) Wiener-Währung,
sondern auch außerdem eine bedeutende Anzahl der übrigen großen Gewinnste fallen.

Der kleinste gezogene Gewinn der Hauptziehung ist 2 Q fi. W. W.

Wien dm i5 . Juni 1640.

Dl . Coith's Sohn et Comp.

A n m e r k u n g .
Bei der am 27. Mai d. I . Statt gefundenen Ziehung der Lotterie der Herrschast Treffen

hat gewonnm die
Nr. 71471 (Gold-Gratis-Gcwmnst-Actie) die Herrschaft Treffen und 4000 Actien oder die

Ablösungs-Summe von fl. 200,000 W. W.
Dieselbe wurde verkauft durch Theodor Edl in Preßburg.

» 28406 (Gold-Grat.-Gew.-Actie)
2400 Actien und in Barem fl. 20000 W.W.— Jos. Maschel in Wien.

„150441 1200 ,, „ ,. ., „10000 ,, — M. Schosserer'ä Söh. inGrätz.
„ 98911 (Gold-Grat.-Gew.-Actie)

400 Actien und in , „ 5000 „ — F. W. Böhm in Olmütz.
„ 109439 « « « 2500 « - M. Lueff in Pest.
„ 67768 ,, ,, ,, 2000 „ — F. E. Fuld in Frankfurt a. M.
^ 148122 ^ « « 1500 « — unter den 5000 Actien enthal-

ten, die der Nr. 66750 außer den
2000 Ducaten zufielen.

„ 4290 ,, „ « 1000 « — I . Reiß in Lcmberg.
„ 53740 „ „ « 1000 ,, — I . v. Sterzinger in Wien.
« 7 0 0 8 3 . , „ ,, 1000 „ — F. E. Fuld in Frankfurt a. M.
^ 66750 (Gold-Grat.-Gew.-Actie)

5000 Actien und in Gold 2000 Duc. — Ios. Werner in Wien.
,, 23643 «imils 1200 „ „ „ „ 500 ,, — Fr. Rom in Adclsberg.
„ 32900 5imi!s 800 „ >, ,, « 300 « — I - v. Sterzingcr in Wien.
» 1285 siniil6 600 „ „ „ ,, 200 „ — I . Koffler in Nagy-Banya.
^ 45500 simiis ^oo ^ ^ „ ^ 100 « — W. Ricger in Frankfurt a. M.

Die Actien von Ietschan, Semtsch und Laukorzan sind in Laibach
zu haben bei'm Handelsmanne

Iyh. Ov. «Mutscher.
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Ktavt' »mV lanorechllichc Vcrlautbai ungen.
Z. logt), ( i ) N r . 5og4 .

V o n dem t. k. S t a d l ' und Landrcchte »n
K r a l n wi»d bekannt gemacht: Es scy von die-
1cm Gerichte auf Ansuchen des Leopold und der
slisabe-h M a l l i , gcgcn dlc H rrcn Jos pH und
August Ru le r r». Födransderg, in d»c öffent-
liche Versteigerung des, dl l i Excqulrten gehö-
r i g e n , auf 41996 st l o kr. geschaylim Gutes
W c i n c g g , und des auf 16^67 ^' äc» kr. ge»
schätzten Glltcs Mutscharollhof, sammt incor«
porntcn Gü l t Sch nutz, gcw>N»get, und hiezu
drei Tel mine, und zwar: auf den 28. 3>cptc>n-
der, 26. October und 3o. November i ö ^ n ,
jedesmal UM 10 Uhr V o r m i t t a g s , vor dicscln
k. k. S t a d t - und Landrcchie m^i dem B.isatzc
bestimmi worden, daß, wenn diese landläfilchen
Güter wc'er bci der ersten noch zweiten Feil-
bietungs» T^gsatzung um den Echätzungoben^g
oder darüdcr >̂n M a n n gebracht wcrdcn könnten
selbe bei der dr i l l n auch Unter dem Schähungv-
betrage hint^ngcgebcn werd,, , würben. W o
Übrigens den Kaustllstlgen frei sieht, dlc dicß-
fälligen Lit i lat lonsb.dingn sse, w»e auch die
Schätzung »n dei o: ßlandr<chtllchcn Ncg l^ ra iur
zu den gewöhnlichen Amtvstunden oder bcl dem
Vertreter des Executlonbführe«s, Dl-. Burger ,
einzusehen und Abschriften davon zu verlangen.
— Laibach om 26. J u n i 16.5a.

ArmUiche Verlautbarungen.
Z. i o63 . ( l )

K u n d m a c h u n g .
V o n Gelte des PrinzHohcnlohe-Langen«

hurg 17. Linien- Infanter ie-Regiments- Conl«
Niando wird hiemlt bekannt gemacht, daß a m
1 2 , A u g u s t d. I , zu Laibach m der M i l i t ä r .
Obercommando-Kanzlci, im Wasscr'schen Hause
N r . 21 am alten M a r k t , und zwar um 9 Uhr
F r ü h . die Lieferung nachbenannter V l t lua l len
und Getränke für das h,csige Neg,ments-Spltal
und Knaben Erzikhungshaus für das kommende
M i l i t ä r - J a h r , d. i. vom l . November i8/zo
bis Ende October 1844, versteigert weiden
wi rd , wobei für die hiebei Concurrirenden Fol«
gcndes zur Wssenschaft blent: 1) D ie zu lie»
fernden Artckel bestehen für einen Mona t bei,
laufig in 1200 Pfd, Rindfleisch, 200 P fd . Kalb '

200 Pfund Wnzengnes, 35« ^)fund gerollte
Gerste, 200 Pfund gerissene Gerste, i 5 o Pfund
B o h l e n , i 5 o Pfund Rels, 170 Pfund Schmalz,
160 P f u n d ' S a l z , 60 Pfund gedörrte Zwetsch-
ken, Z0 Pfund Kümmel , 600 Stück E ier ,
2t)0 Stück Mundscmmeln ü 3 Loth, 2000

Stück Mundscmlncln ä 6 Lo th , 1000 Stück
Mundlemmeln a <) Loch, , 7 ^ 0 Slück halo-
we.ßcs Brod 2 16 W h , und Zoo E?:ück halb«
weißes B>od ä 26 L o l h , i 5 o Moß W . , „ .^a
Maß W^lncss.g und 6 Maß Kolndrann i rcm
— 2) Dle bare Bezahlung der »n guter Qua-'
litac abgellcscrlcn Äri lkcl gc'chicht monatlich
nach gepflogener Abrcch.«„g ^gen gestam^ctte
ou l l iungcn aus der Ncg'mcntsspilals-Eassa ln
Gc^enwan des rcsp>c,renden F-idkriegs. ^ . m ,
n ^ a , l a l s . __ Z) Das von dcm Lici^antcn oor,
der ^erst,l^e^ung zu erlegende V .d ,um b i , ä n
für 5lc Fl',,chcr 5c) fi., für di^ Bäcker / « ss
sü. dlc MÜUer oder Grelßlcr 5o fi., f ^ ^
Wl r ihc odcl Wcmhant' lcr Zo fi. D^c Vadlcn
der E stcher we.dc,, nach g.endeter ^c,ta: ion
auf Rechnung chrer Eaut.on rückbchaltcli, die
ürrigcn ader an die abgetretenen Licltanttn
ru5lgc,trllt. - ^) 3^ie E.m.on besteht «n dcm
Wcrlhe der cr^andcnen A.t,k>l nach dcm ,m
erncn Pc.ncic ^ng.gebencn elnmcnatl.chen ?ic»
fcrl ings. Ouan lum. s!oscr,ic die Caul i^ i ^ciin
Ad,chl^ß dcö ^oln^acles li.cht bar erleal wird
kann 0er auf oas rückbchaltcne Vadium noch
abgehende ^c i rag durch zehnpercentigen Nück-
laij ^'on dê  monatllch entfallenden Fordcruna
dcs iont^ahtnten nach und nach gedeckt rrer-
den. - 5 » Das gefertigte Llcitatlons<Prolocol!
vcrd.ndet dcn E,steher zur ^cferung eben so,
als wcnn cm förmlicher Contact bestünde, daö
Rcglmenl wird aber erst contractpfilchlig, wenn
das ^lczlanons.Erglbnlß l'on der hohen Bc.
hörde gtncbmigi lst. — 6) D<e f.-rnern Con-
tracls'Bedingungen werden den Eoncm renten
vor der Licllation punctweise vorgelesen und
erklärt we^en. — 7) Wer von den zur w l -
tation bliechtiglen Gewerbsinhabern dei der
Versteigerung nicht persönlich zu ilnervcn'rcn
geneigt wäre, kann auch sein schriftl'chcs Of-
fert versiegelt in der M i l i t ä r > Obercommando-
Kanzlci gegen 3mpfangsbestätigul,g, und «war
bls zum Tuge dcr Licitation, abgeben. —6)Nach
abgehaltener Versteigerung werden keine O f -
ferte mehr angenommen, selbst wenn sie vor»
theilhafter ais die Bestbothe waren. — 9 ) D i e
eingereichten Offerte müssen die P'eisanbote in
bestimmten, rmt Buchstaben auszuschreibenden
Betragen, überdieß auch die Verpfl ichtung ent-
ha l ten, daß der Osserent sich pünctllch nach
den, dcm mündl'chcn Vcrsteigerungsacte zur
Basis dienenden Contractsbedingungcn achten
werde. Auch muß dem Offert der lm I ten Pu^c t
dl.ftv Ankündigung angedeutete Betrag des
Vadiums zul icgcn, indem sonst von dem O f .
ferte kein Gebrauch gemacht werden könnte. —

(3. Intell-Blatt Nr. 66. d. iS. Juli 1640.)
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io) Nach abgeschossener mündlicher Licitation
nerden die elng<langten uersiegtlten Offerte
eröffnet, und wcnnsi, billigere Prelse enthalten,
als bei dec mündlichen Licitation erstandn wur»
den, auf deren G>undlage die mündliche Ver-
steigerung forlgesetzt. — lalbach den 17. Jul i
1640.

vermischte Verlautbarungen.
Z. »076. (,) Nr. 2710.

E d i c t
Bon dem k. k Bezirksgerichte der Umgebun-

ßen Laibachs wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
in oer Executionssache des Ioscph Vescheg vonLai»
bach wider Mathias Aumann von Säule, wegen
aus tcm gerichtlichen Vergleiche llclu. 7. M a i »63g,
Nr. ,459, schuldigen Ioa ft. sammt Zinsen und
OinbrinqungSkosten, die executive Feilbietung der,
vem Executcn gehörige», ocr Herrscdafl Egg od
Poopetscb «ul) Ulb. Nr. ,62et Rect. N r .W dienst-
baren, auf 455 ft, 20 kr. bcwtllheten, zu Säule
liegenden '/ia Hübe, dann des der Oommenda Lai»
hach zul, Nlb. Nr. 77 unterthänigcn, auf 64 ft.

40 kr. geschätzten Gemeinackers bewil l iget, und de»
ren Vornahme auf den 6. Ju l i , 6. August und 7.
September l. I . , jedesmal Vormittags 9 Uhr in
Loco der Realität mit oem Beisatze anberaumt wor-
den, daß tlese Realitäten, falls sie bei der ersten
oocr zweiten Fcilbietungstagsahung nicht wenigstens
um den Schä'hungSwerth an Mann gebracht wer«
o,n sollten, bei der dritten auch unter demselben
hintangegeben werden würden. Die Licitationsbe«
dingnisse sonnen täglich hieramts eingesehen wer.
den. und wird zugleich bemertt, daß jeder Licitant
, u A des SchäyungswertheS als VadiumzuHan»
ten der Licitations. Commission zu erlegen haben
wird.

Laibach am «5. M a i »840.

A n m e r k u n g . Bei der ersten FeilbietungStagsa«
tzung ist lediglich die der Herrschaft Egg ob
Podpelsch sub Urb. Nr. 162 et Rect. Nr .
U6 dienstbare '/iu Hübe veräußert worden;
es wird demnach rücksichtlich des Ueberlanog.
ackers, d«r D. O. R. Eommenda Laibach
5«K Urb. Nr. 77 dienstbar, am «. August
l- I . zur zweiten Licitalion geschritten.

Z. »067. (1) Nr . 606.
G d i c t a l « C i t a t i o n .

Von der vereinten Bclirksovrigkiit zu Neudegg im Neustadller Kreise wird den nachbe»
nannten Militärpftichtigcn erinnert, daß sie sich längstens bis Ende August d. I> persönlich bei dieser
Bezirtsobrigkeil, und dleh um so gewisser zu stellen haben, als sle im Widrigen nach den dießfalls
bestehenden Rcklutilungs.Vorschriften behandelt werden würden.

^ d e r M i l i t ä r p f l i c k t i g e n

^ l ß i l ^ ä ^ A n m e r k u n g
^ N a m e W o h n o r t l ^ « P f a r r e ^ ^

» Matthäus Worischet Dobouz 4^ Doboutz »6o9 MitPahv.<Apl. i84oabw.
2 Joseph Pausche OberbilUchberg ^ Billicbberg »L06 illegal abwesend
5 Georg Großi'ik Radganza 5 Mariathal «607 ^
4 Joseph Wodenir Raune 6 St . Georg '607 ^
5 Jacob KraN » 6 BlNichberg »607 »
6 Urban Blasnik (Aorcinavaß 7 St . Georg »6c>9 „
^ Jacob Gollob Barovat 2 Mar ia tha l »609 »
L Bartholmä Ianzher Preska 7 ^ »809 „
<) Ullton B la t tn lg S t . Loren, »5 » «806 «
'̂̂  Thomas Schumct Iavorje 12 ,, ,609 »

21 Anton Wutscher Kleinzirnik Z H l . Kreuh ' 6 , a »
,2 Mat thäus M.tlilsch Tlaka , „ .606
25 Mat thaus W a i h Morautsch ,5 ^ ,807 Mi tPaßv.3o. Iän. ,64nabw.
14 Johann Gritscher Reswure ! 3 Tschattesch ^<>9 illegal abwesend
»5 Jacob Fimz Hcschenbcrg 5 Pr imökau ^ 0 4 ,
,6 Anton Mu lch Icscdze 7 » ' ^ ° ^ »
l? Johann Sinrekar Ttrascha 24 S t . Ruprecht 1606 »
»3 Leopold Rauniker Hom 3o „ iLng M i t Wanderbuch
29 Joseph K<rmel Brine » « 1809 illegal abwesend
20 Man«n Mrolinz Aaune ,6 « 180L
2» Igliaz Pisch/^rer '?oog 5 NassenfuH ,8,7 ,»
22 Franz Kovazhizh ^lepscheg ,4 „ 1808 ,,
23 Johann Papesch H l . Kreuz 9 , 1806 »

Bezirksobrigkeit Neudegg ten ,2- Ju l i »840.
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Z. »o56. (»)
E d i c t .

Von der Bezirksobrigkeit Reifniz, Neustadller Kreises in Krain, werden nachstehende mi»
litärpftichtige Individuen, als:

^ d e S M i l i t ä r P f l i c h t i g e n

^ " " " ! '^ ! 1 ^ ^ A n m e r k u n g .
^ Bor« und Zuname Geburtsort > » ^ Pfarre « ^ «

» Anton Klun Sajovih i5 Reifniz »6'9 Rekrutirungsstücktling
2 Georg Klun Bukoviz »7 „ ^ 2 0 Am Assentplah zu Neustadt!

am >. M a i ,640 nicht ei»
schienen

5 Anton Banzhizh Lipoviz 4 » ^ >62o »
4 Joseph Arko Reifniz »4 . »62c» »
5 Joseph Novat delto 65 » 1620 »
6 Anton Pust Nicderdorf ,o3 Niederdors .^ »620 »
7 Johann Perjatel Hofiern 2? Laschiz »6,o »
L M a r t i n Iaklizh Laschiz .6 „ ,62a .
9 Joseph Andolschek Soderschiz 5c> Soderschiz ^. »520 »

«0 Peter Belay Berg od Schig» 6 Gona ^320 »
mari l

»A Franz Arks detto Z» , ^ ,620 ^
,2 Georg Hönigmann Rakitniz 26 Niederdolf »620 »
«3 Mathias Baschnit ?7lascrel?en 5 Masern ,620 »»
>4 Bailholmä Pscheniza Soderschiz 27 Soderschiz ,620 «
«5 Mathias Puschel oetto 6 i „ " ,8 'g Am Assentplah zu Neustadt!

am g. M a i <84o nicht er»
schienen

»6 Johann Adamizh Brücke! 2» , »L,y „
»7 Johann Schober Masern > 27 Masern ,L»c, „

mit 3em Beisatze hiemit vorgeladen, sich binnen drei Monaten um so gewiss,« vor diese Bezirksobrig»
teit zu stellen und ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, alö sle lrirrigenö nacb Verlaus dieser Frist nach
den bestehenden allerhöchsten Gesetzen als Rekrutirungöflüchtlinge behandelt, und die üblen Folgen
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirtsobrigkeit Reifniz den l- Ju l i »84o.

T- '073. (1) Nr . 967.
m . E d i c t .
Bon dem vercmten k. t. Bezilksgerichte M i .

chelstetten zu Krambulg wi»d den abwesenden und
unbekannt wo befindlichen Iodoc Leber. Anna Le>
ber gebornen Kallan, und Johann Waischel, mit-
telst gegenwärtigen Gdicles erinnert: ES habe An.
ton GoNob von Straslscb, gegen dieselben die Kla.
ge auf Ver,ahrt. und Srlos^cncrklärung nächste,
hender, zu lhl«n Gunsten auf seiner, dem Grund.
buchSamte der Filialkirchengült S t . Barch°lmä
z^ Straslsch, .ub Rect. Nr. 2 , Urb. Nr 49.
dlenstbaren Ganzhube in Strasisch, Hauö.Nr. 5,
und aufden v , „ , i , ^ ^ in der Folge gelrenn!
ten,5ub Urd. Nr. H9 L , ^ (̂  « ^ Urd. Nr. 7a
vorkommenden Vubthellen, dann auf oen ebenda,
hin «ub Rect. Nr. 2 . dienstbaren Wiese intabulirten
Satzposten, als: 2) dzg (§h^„tragcz <icln. 2. .
Jänner ,763. rücksichtl'ch des HeirathKguts vr
5oc> ft. L. W - ; dann der zwei Goledutalen und
ber Widerlage pr. 25a ft. L. W- ; b) des Schuld-
scheing vom 26 Juni »799 pr. loc>c> ss. 3. HY .
und c) oeü Kaufcontracteä vom 29. August >L<>5,

rücksichtlich des KauffchiNinges pr. 2000 st. L. W ,
der obigen Heirathssplüche pr. 5oo ft. und 25o st
v. W , des Rechtes zur Wilhschastsfühvung, des
LebenSunterbaltcs, der Lebenövtibesserung, und
der jährlich zu verabreichenden ,o Dusaten. bei
diesem Gerichte angebracht; worüber di, Verband»
lungstagsatzung auf den ,5. October d. I . Bor«
mittag um 9 Uhr anberaumt worden ist Da de»
Aufenthalt te, Geklagten diesem Gerichte unbekannt
ist, und dieselben vleNticht aus den k. k. Trblan.
den abwesend sind, so hat man zu ihrer Verthei-
digung und auf ihre Gefahr und Unkosten, den
Herrn Johann Okorn von Klainburg zum lZura»
tor lill »ctuni bestellt, mit welchem diese RechtKsa«
che nach der für die l'. k. Erbtante bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden rver«
den wird.

Die Geklagten werden hievon zu dem Ende in
die Kenntniß gesetzt, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen, oder »nzwischcn dem bestellte«
Bcrtrctler,hre Rechtsdehclfe an die ^and zu ae
den, oder sich emcn andern Sachwalttr bestellen,
denstlben dlesem G»l,chle namhaft zu machen, und
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üdcr.aupt ,'in ordnunqsmafiigen Wege einschreiten,
inöbesollderc. da sie sich tie aus ihrer Versäumniß
entstehenden Folgen sclbst deizumcssen habe» wür»
ten

K. K. Bczi,ks^ericht Michelstetten zu Krai, , ,
burg a>n 6, M a i iU4<>.

Z. 1073. ( l ) Nr. ,Ü40.
E d i c t .

Vein Bezirksgerichte des Herzogthums Gott.
schee wird allgemein bekannt gemacht: lZs sey ilber
Ansuchen des Gcorg Zirkouich von Tricst , durch
feinen Bevollmächtigten Andreas Ratschiisch, in die
executive Versteigerung der dem Johann Jaklitsch
gehörigen, ;u Orc »>'b Nr. ,» gelegenen, dem
Herzogtbuine Gottschee dienstbaren -^ Urb Hübe,
sammt Wohn . und Wirlhschafcsgcräuden, i'ctn.
schuldigen 7Ü6 st. 5 kr, M . M- c. ». c. gerrilliget,
und zur Vornahme derselben der 2,. Ju l i als er<
sier, der >U. August al» zweiter und der 15. Sep-
tember l. I . als dritter Termin, jedesmal um die
1«. Vormittagsstunde in Loco der Realität mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß selbe, falls
sie weder bei der ersten nocd bei der zweiten Tag»
fahrt um oder über,den Schätzungöwerth pr. 25n fl.
M . M . an Mann gebracht lverden könnte, bci dcr
dvilten Tagfahrt auch unter dem Schätzungslvcrthe
hintangegebcn wird.

Der Grundbuchöcxtxact, das Scliähungspro'
tocaN und die Fcilbictungsbedinglnssc können zu den
gewöhnlichen Amtssiunden in lcr Gcrichtökanzlci
eingcschell werben.

Bezirksgericht Goltschee am 2. Ju l i »640.

Z . »074 ( ') Nr, I,o5.
E d i c t.

Von dem gefertigten k. s. Bezirksgerichte rvird
hiemil bekannt gemacht. daß ,nan dc,l Lukas Pe«
trilsch, Ganzhübler in Primskau, wegen Gemüths«
gebrechen, die sclbststa'ndige Vcrmögensgcbahrung
abzunehmen, und demselben in der Person seines
Bruders, Andreas Petritsch von Primskau, einen
Curator zu bestellen befunden habe.

K. K. Bezirksgericht Michclstetten zu Krain.
b^sg am 3o. M a i 16^0.

Z. 1077. ' " " ^ ' N r T ^ ^ ' .
ch d i c t.

Vom vereinten Bezirksgerichte Radmannsdorf
lpird allgemein kund gemacht: Es habe über das
vom Andreas Rohmann von 3na!<nu, als aufge-
siellter Seciucster des Joseph Noßmann'schen Nach-
lasses von sedenjc:, überreichte Gesuch vom heuti«
gen Tage, in die öffentliche Veräußerung des zum ge»
dachtenNachlasse gehörigen Vlobilarvermögens, als :
Haus» und Wirthschaftseinrichtung, stehendes und
bereits eingebrachtes Getreide, als: Weizen, Korn,
Gerste )c. ^c. gewisliget, und die Tagsahung auf
den 27. l. M . Vormittags 9 Uhr, im Orte 3^-
d«njo angeordnet.

Wovon die Kauflustigen zur Erscheinung ein-
geladen werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
1 ^ Ju l i iä^o . '

Z. ^076. Nr. i5.c>.
F e i l b i c t u n g s . W i d e r r u f u n g .

Von der mit dießgcrichtlichcm Edict rom 2. v«
M- , Z. »1I2, kund gemachten, auf den >3. d . M . ,
dann ,3, August und »4. September d'. I . ange«
ordneten Tagsahung, zur executive»! Veräußerung
der, der Maria Walland, verehelichten Fabian von
Kropp, gehörigen, der Herrschaft Radmannsöorf
dienstbaren Realitäten, wegen dem Andreas Fi l-
stervon Ousische schuldigen 255 fl. 6- M . c. 5. c.,
hac es in Folge vollkommener Befriedigung des
letztern sein Abkommen.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
,5. Ju l i »640.

3- >o?9- ( l ) Rr . 1o»3.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Verlaß des am » I .
Api i l d. I zu Toppoll mit Hinterlassung eincöTe«
stamenls verstorbenen Halbhüblcrs Andreas Schrey,
aus was immer für einem Recktsgrunde einen An.
spruch zu machen vermeinen, haben sich am 3 , .
Ju l i ,^40 Vormittag 9 Uhr, bei Vermeidung der
Folgen des §. 6>4 b. G. B . , Hieramts zur Ligui.
dationstagsahung zu melden.

Bezirksgericht Schuceberg am 6. Ju l i »640.

Z. lu65. (,) Nr . 2163.
E d i c t .

Alle. die auf den Nachlaß bcs am ,. M a i l.
1 , zu l.lnterga>nling verstorbenen Hüblers und
Mühlners, Johann Detschmam, aus was immer
fur einem Rechtsgrunde einen Anspruch machen zu
können glauben, haben denselben bei der auf den
7. August l. I . Vormittags 9 Uhr anberaumten
Convocations. Tagsatzung so gewiß anzumelden
und darzulhun, rvidrigens sie sich die Folgen des
§. 8.4 b, G. B. selbst zuzuschreiben hätten.

K. K. Vezilksgcricht Umgebung Laibachs am
2. Juni 464».

Z. 1061. (3)
B e k a n n t m a c h u n g .

I n der Kreisstadt Neustadt! m Untcrkram
rv'id durch das Ableberi dis Schmldmeisters
Johann Wellsch'tsch die Schmidwerkstätte und
Wohnung auf mehrere Jahre m Pacht über.-
lassen; den Pachllustlgen wird das ganze
Schimdcwerkzcug ms Eigenthum nach dem
Werthe gegen bare Bejablung gegeben; so
auch muß er sich mit dem Vermögen , wie auch
mit Zeugnissen seiner Fähigkeit und Moral i tät,
von seiner BeHürde ausweisen. Weiteres haben
sich Pachtlustige durch frankirte Briefe anMtep-
fertlgte zu wenden. " -

Neustadt! den 10, Jul i 1840,

F?ran)isca NMeltschitsch.
dürgl. lVchmldmeisters'Witwe.



Anfang ̂ uv Im!lOt!)erSeitMH.
Oours vom 13. Muli 1840.

Mittelrros
Staatsschuldverschreibling.zu 5 v. H s'nCM) 109^16

l>,llo detto zu 4 v. H. sin EM.) ,02 9,16
detto detto zu 3 V. H. <m CM.) 83 ^ i 6

Verloste Obligation, , Hofkam-^;u5 v.H.') —
mer. Obligation, d. Zwange«»:«^i/l v.H / ^ —
Daelikens >>i Kl«>n u. Atl^./^u4 v H ̂  <̂  99 2̂ 4
llal.Odl'qat. v, Tniol, Vor - / ^ l2 l / t v.H ̂ ^ —
arlberg und Salzburg ^ ^

Darl. mit Verlos, v, I >ß5t für lao ft. (in CM.) ,6a ,j2
detto oetto v . I , 1624 für5no sl.sin CM.) ?2a
detto detto v. I . 1859 ftir 25o fi. (inCM.) Zäo
detto detto v. I . iLZg für üa fl. (in ÜM.) 6«

Wien. Stadt.Banco-Qdl. zu2 »12U.H. (in CM,) 66 2̂ 4

3̂ . N. V.ott05iehungen.
I n Trieft am i 5 J u l i , 6 4 « :

83. 66. 69. äg. 32.
D ie nachsse Zlrhurig w i ld am 29. J u l i

t8/»c> in Tr»est gehalte») werden.

^ r r n l v c n Anzeige
de« h i , l Angekommenen und Abgereisten.

Den l6 . J u l i ,8^0.
Hr. Anton Hammerschmibt, Bürger, von Wien

nach Trieft. — Hr. W'ttman, kö'nigl. bayerischer
Gerichts Assessor, von Wien nach Trieft. — Hr. Carl
Kunz, Mnler, von Wien nach Trieft, — Hr. Seraphin
v Blumfelo, k. k. Cameral-Secretär, von Wien
nach Venedig — Hr, Anton Kuhnl, k. t- Kreis.
Commissar, von Görz nach Rohitsch. — Hr. Carl
Rauch, Buchhändler, von Wien nach Trieft. — yr.
Pecer Votanovits, Handelsmann, von Neusatz nach
Trieft. — Hr. Joseph Kalhamer, Handelsmann, von
Klagcnfurt. — Hr, Hombert Czhyhanek, k. k. Haupt-
mann, von Padua nach Pettau.

Vcrlcichnisi ver hicr VerNordcnen.
Den 10. J u l i 18^0.

Eüsabctha Thellian. Inwohners - Tochter, alt
26 Jahre, im Ciuil - Spital 3ir. 1, an der Lungen,
sucht. - Anion Gorschitz, Makler, alt 60 Jahre,
in der Cavuzincr-Vorstadr Nr. l i . an der Lungen,
schwinbsucht. — Dem Vlasias Swetel, Wir th, sein
Kind Hranz, alt 2 Monate, in der C.,puziner-Vor.
stadt Nr 2 )̂. an innern Fraisen, — Dem Hrn Alois
Lustig. Buchdrucker - Subject, sein Kind Johanna,
all 3 Jahre, ln der StadtNr ,54. an innern Fraisen,
als Folge der Scropheln. — Maria Gollob. Stuben,
madchen, alt 23 Jahre, im Civil-Spital Nr. i , am
Geda'rmbrand.

Den l i . Gertraud Ambroschitsch, Taglö'hners-
Tochter, alt 22 Jahr«, im Civi l 'Spital Nr. 1 , ar,
Ueberfetzung des Krankheitsstoffes an das Gehirn. —
Vartholomäus Kastei;, Schmid, alt 50 Jahre, in,
Civi l-Spital Nr. i , am Gedärmbrand.

Den l2 . Ursula Kuschar, Instituts«A°rme, alt
55 Jahre, in der Capuzkner - Vorstadt Nr. t t , an
der Abzehrung.

Den 14. Jacob Suppan, Instituts »Armer,
alt 82 Jahre, im Versorgungs-Hause Nr. 5, an
Altersschwäche. — Dem Herrn Joseph Debeuz, Haus-
besitzer, sein Kind Franzisca, alt 8 Monate, in der
Gradischa-Vorstadt Nr. 57, an Fraisen.

Den l5. Stephan Ianlschar, Kaischlers. Sohn,
alt 25 Jahre, im Civil Spital Nr. 1, am Zehrsieber.

Den 16. Dem Michael Blasch, Taglöhner, sein
Kind Elisabeth, alt 2'/2 Jahre, in der Polana-Vor-
stadt Nr. 6 1 , am Scharlachsieber.

3 . , 0 8 1 .

Pfandämtliche Licitation.
Donnerstag den 23. d. M . wer-

den zu den gewöhnlichen Amtsstun-
den in dem hierortigen Pfandamte
die im Monate Mai i83g versetz-
ten , und sctther weder ausgelösten
noch umgeschriebenen Pfänder, so wie
die Tags vorher zur Versteigerung
überbrachten Effecten fremder Par-
teien an den Meistbiethenden verkauft.

Laibach am :6. Juli 1840.

Z. 108.5. (1) " " "

Nachricht.
I n der Handlung des Gefertigten

sind Actten auf die Güter Ietschan,
Semtsch, Laukorzan m Böhmen, und
auf die Herrschaft St . Chrlstoph )c.
in Nieder-Oesterreich, zu haben.

G. E n s b r u n n e l /

Spitalgosse.

Z. 1082. l i )

Es ist ein Forte - Piano von Con-
rad Graf, dann ein auf Federn ruhen-
der Kinder-Wagen stündlich zu ver-
kaufen. Diejenigen, die Eins oder
das Andere zu besitzen wünschen, be-
lieben sich in der Capuziner-Vorstadt
Nr. 58, im 5ten Stock rechts, anzu-
fragen.
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Z. io6a. (3)

I m Haust Nr. »4, Capuzmer-
Vorstadt, ist d^s zu ebener Erde,
gegenwärtig vom Handschuhmacher-
Meister bewohnte Quartler, zu M i -
chaeli iö/zo zu vermiethen. Alle jene,
welche daselbst einzuziehen wünschen,
werden höflichst ersucht, sich beim
Hauseigentümer im iten Stock da-
selbst zu verständigen, indem auch das
Locale nach dem Wunsche hergestellt
werden könnte.

Z. io5,. (3)

Wein-Licitation.
Bei dem Gute sHrailach, im Be-

zirke Neudegg, nächst St . Ruprecht,
werden am 28. Iu l l l. I . , Zoo österr.
Eimer Wein vom Jahre i854, und
,ao(, österr. Eimer Wein von den
Jahren »856, 1837, 1638 und l83g,
fässerweise von 26 bis loo Elmer im
Versteigerungswege gegen bare Be-
zahlung verkauft, wozu Kaufslustige
freundschaftlichst eingeladen werden.

Gut Grailach am 7. Juli 1840.

Z. ,045. (3)
I n der Kreisstadt Cilli liegen bei

45 Startin reine, durchaus echte,
unvermischte ,63äer Weine von den
besten Pettauer - und Gonowitzer
Gebirgen in großen Gebinden zum
Verkaufe bereit. Anfragen sind an
den Eigenthümer, Franz Hav. Maurer
in Cilli, zu stellen.

Z. 1059. (2)

Kundmachung.
Das Hochwürdigste fürsibischöftlche Con-

fissonum hat für den dlcßjahrigen zweiten Se-
mester d»e Prüfungslage an der ron der s. k.
hyhcn ^andetsicllt sancinnirtcn, und mit De-
lret der hohm k. k, S tuden - Hofcomm,ff,on
üäo. i 6 . Februar i33g bcsta.'iglcn kaufmän'

nischcn sthranstalt, in folgenderOrdnung fest-
gesetzt :

Den 26. Ju l i für die Zöglinge des w3«
chcmllchen Unterrlchse««; den 26. Ju l i für die
Zöglinge der dre» »dlhcllungen aus dem Han«
delsssande, jeden Ta^i vl,'N 9 bis 12 und von
3 b,s 6 Uhr; den 27. I u l l von 3 bis 6 Uhr
mit jenen Zöglingen aus dem Handelsstande,
dle sich der General «Prüfung unterziehen.

Die Prüfungs-Gegenstände sind:
Die Religionslehre, Handclswissenschaft,

Handelsgeographie und G.schichte, einfache
und doppelt italicn.sche Buchführung, Waren,
künde < das Me,kantilrcchnen, Handels- und
Wechselrecht, der kalifma'nnische Geschäfts«
und Eorrcspondenzssyl, dle ilalielnsche, fran-
zösische und englische Sprache.

kaibach am »a. I u l l 16^0.

3l.icrob ^?ran5 Mahr .

Vorsieher.

Z. 2o65. (2)

B a u H e r s t e l l u n g e n .
I n dem hiesigen deutschen Qr-

denshause werden einige Bauherstel-
lungen vorgenommen werden, wovon
die Tischlerarbeit auf 190 fi. 20 kr.,
„ Schlosserarbeitauf 2o3 „ 10 ^
„ Anstreicherarb.auf 76 „ — ^
^ Hafnerarbeit auf äo » — ^
^ Glaserarbeit auf 69 „ Zo „

alles zusam. aber auf 569 fi. — kr.
veranschlagt worden ist. Die dießfal-
lige Minuendo-Verhandlung wird auf
den 23. d. M., Vormittags um 10 Uhr
in der hiesigen Amtskanzlei abgehal-
ten werden, mit dem Beisatze, daß die
obigen Herstellungen an sonst Nte-
manden, als nur an die betreffenden
Professionisten überlassen werden kön-
nen, daher dle Unternehmungslustigen
von jedem Fache zahlreich erscheinen
wollen.

Verwaltungsamt der ritterlichen
deutschen Ordens-Commenda Laibach
am 15. Juli iö^o.


